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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Viktoria Ellensen : TTSV Mielenhausen 
Freitag, 28.10.2022, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Viktoria Ellensen gegen den 
TTSV Mielenhausen

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Dreyer / Burghardt nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Viktoria Ellensen im Spiel der Bezirksklasse Herren SN-West eiskalt
nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTSV Mielenhausen. Das Gastteam konnte im
4. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:29) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den TTSV Mielenhausen gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat
der SV Viktoria Ellensen nun ein Punkteverhältnis von 6:4 und der TTSV Mielenhausen ein
Punkteverhältnis von 7:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Heede / Schütz waren die Gastgeber Dreyer
/ Burghardt. Appenzeller / Baumgardt hatten im Spiel gegen Wolf / Franke am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
nachfolgend Bomke / Gellermann gegen Wiesner / Apel verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte indessen Robin Dreyer beim 11:5, 11:7, 11:5
mit Thomas Heede und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Jan Appenzeller gelang es, Sven Wiesner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jonas Burghardt gewann
anschließend sein Spiel gegen Sebastian Schütz überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Nicht so gut lief es hingegen dann für Herribert Bomke bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Holger Wolf, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Christoph Gellermann gegen Kevin Apel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. In
toller Verfassung präsentierte sich Gerrit Baumgardt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Maximilian Franke. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Robin Dreyer wehrte eine 1:0 Satzführung von
Sven Wiesner ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jan
Appenzeller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Thomas Heede dann doch niedergerungen worden.
Völlig ungefährdet war derweil hingegen der Sieg von Jonas Burghardt gegen Holger Wolf nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 10:12, 11:7, 14:12 nicht verloren. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Herribert Bomke verpasste es indes mit einem 6:11, 6:11, 11:9, 8:11 gegen Sebastian Schütz, einen
Punkt für sein Team zu holen. Christoph Gellermann bekam seinen Gegner Maximilian Franke beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden
1:3 Niederlage jedoch für Gerrit Baumgardt gegen Kevin Apel. Bemerkenswert war hierbei der vierte
Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Baumgardt beendet wurde. Bevor sich
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die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Dreyer / Burghardt waren im Doppel gegen Wolf / Franke nicht zu stoppen und gewannen
recht eindeutig mit 3:0. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Viktoria Ellensen nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TTSV Mielenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den SV
Altgandersheim ansteht, 7:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Viktoria Ellensen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den ESV Rot-Weiß Göttingen.

 Statistik:
 SV Viktoria Ellensen

Doppel: Dreyer / Burghardt 2:0, Appenzeller / Baumgardt 1:0, Bomke / Gellermann 0:1 
Einzel: R. Dreyer 2:0, J. Appenzeller 1:1, J. Burghardt 2:0, H. Bomke 0:2, C. Gellermann 0:2, G.
Baumgardt 0:2 

 TTSV Mielenhausen
Doppel: Wolf / Franke 0:2, Heede / Schütz 0:1, Wiesner / Apel 1:0 
Einzel: S. Wiesner 0:2, T. Heede 1:1, H. Wolf 1:1, S. Schütz 1:1, M. Franke 2:0, K. Apel 2:0


